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Buchbesprechung

Mit Die Tagfalter der Türkei unter Berücksichtigung der angrenzenden Länder ha
ben die drei Autoren G. H esselbarth, H. van  Oorschot und S. W agener ein 
wahrhaft titanisches Werk in drei - auch im wörtlichen Sinn - schwergewichtigen 
Bänden (von jeweils 1354 Seiten/Bd. 1 und 2 sowie 847 Seiten/Bd. 3) vorgelegt, 
die sowohl von Grundkonzeption, Inhalt, Bildmaterial, Farbtafeln und Kartogra
phie als auch von Gestaltung, Typographie und Gliederung als hervorragend ge
lungen bezeichnet werden dürfen.

Seit den Anfängen der wissenschaftlich ausgerichteten Lepidopterologie im vori
gen Jahrhundert bis zum 30. Juni 1995 wird mit akribischer Sorgfalt und mit 
schier unvorstellbarem Fleiß und Ausdauer eine solch unglaubliche Fülle von ge
nau recherchierten Einzeldaten und Fakten sowie eigenen, minutiös durchgeführ
ten Feldbeobachtungen und Zuchten zusammengetragen und ausgewertet, daß 
man sich zurecht fragen muß, wie dies von nur drei Autoren in weniger als 20 
Jahren (1976 erst entschlossen sich der Erst- und Drittautor zu ihrem gewaltigen 
Vorhaben, dem sich dann der Zweitautor 1980 anschloß, wie in Band 1 auf Seite 
5 nachzulesen ist) in Anbetracht des Riesenraumes und der insgesamt 342 zu 
bearbeitenden Tagfalterarten überhaupt geleistet werden konnte.

Die geologischen und physischgeographisch-ökologischen Grunddaten, Struktur
merkmale und damit verbundenen Themenkreise und Problemfelder werden 
fachwissenschaftlich und fachdidaktisch - unter Verwendung der neuesten Lite
ratur - sehr gut aufbereitet, so daß sich der Leser schon gleich zu Beginn im All
gemeinen Teil (Seite 17-137) ein umfassendes Bild des landschaftsräumlich so 
ungeheuer abwechslungsreich gestalteten Untersuchungsgebiets machen kann.

Bei der Vorstellung und Bearbeitung der einzelnen Tagfalterarten im sich an
schließenden Speziellen Teil werden die biogeographischen Grundlagen der öko
logischen Landschaftsforschung in der Türkei und den angrenzenden Ländern 
vertieft analysiert, erweitert und ergänzt. Dem Benutzer des Werkes werden da
bei in sehr anschaulicher und sachkundig-kompetenter Weise aufgrund der 
profunden Studien der entomofaunistischen Ausstattung der einzelnen Teilräume 
exemplarisch die zum Teil extrem heterogen geprägten Ökosysteme des Ge- 
samtbearbeitsgebietes in Südosteuropa, Kleinasien („Anadolu") und Vorderasien 
nähergebracht.

Hinsichtlich der umfangreichen, detailliert dargestellten und zugleich immer auch 
genau dokumentierten Ausführungen zu Systematik und Nomenklatur, Taxono
mie, Chorologie/Zoogeographie, Bionomie u. a. und der dabei stets präzise 
herausgearbeiteten Einzelkriterien - verbunden mit der Möglichkeit synoptisch
vergleichender Betrachtungsweise mit den Nachbarräumen - steht des Werk ein
zigartig dar. Es zeichnet sich durch klare Argumentation auf der Grundlage genau 
ermittelter Fakten und durchgehend stringenten Aufbau in seinen Einzelteilen 
aus, so daß die vorliegende Monographie in drei Bänden konzeptionell und inhalt
lich als ein homogenes Ganzes bezeichnet werden kann (mit kompletter Check
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liste der behandelten Taxa und sehr ausführlichen Fundort-, Literatur- und Samm
lerverzeichnissen).

Die Tagfalter der Türkei unter Berücksichtigung der angrenzenden Länder (mit 
einem Beitrag zu den Lycaeniden von K. Fiedler) bilden ein wissenschaftliches 
Standardwerk, eine bibliophile Rarität (besonderer Dank und Glückwunsch 
gebühren Pater Dr. Sigbert W agener, der die Monographie mit den herrlichen 
Farbtafeln und den 342 ganzseitigen Verbreitungskarten zu jeder behandelten 
Tagfalterart im Selbstverlag zu einem noch erschwinglichen Preis auf den Markt 
bringen konnte) und sind zugleich das Lebenswerk der drei Autoren, dem eine 
möglichst große Verbreitung in Europa, Kleinasien und Vorderasien zu wünschen 
ist.

Es ist nur zu bedauern, daß das Werk nicht auch in englischer und türkischer 
Sprache erscheint. Zu beziehen zum Preis von DM 780,00 inklusive Mehrwert
steuer, exklusiv Versandkosten, vom Verlag P.S.Wagener, Hemdener Weg 19, D 
46399 Bocholt, oder vom Fachbuchhandel.

Werner Schmidt-Koehl, Saarbrücken

Vereinsnachrichten

Band 4 der Lepidopterenfauna der Rheinlande und Westfalens soeben erschienen

Biesenbaum, W.:
Familie: E la ch istid a e  Bruand, 1 8 5 0  
-  Unterfamilie: E lachistinae S winhoe 
8C COTES, 1 8 8 9  —
(mit Fundortlisten, Verbreitungskarten 
und Farbabbildungen)

200 Seiten, 7 cf-Genitalabb., 2 Tabel
len, 58 Karten und 10 Farbtafeln

Aus unserer Reihe Die Lepidopteren
fauna der Rheinlande und Westfalens
ist am 1. September 1995 der Band 4 
erschienen. Bearbeitet wird die Unter
familie Elachistinae aus der Familie der 
Elachistidae . Die Elachistinae  machen 
den größten Teil dieser Familie aus. Es 
werden 16 Neufunde für unser Ar
beitsgebiet gemeldet sowie ein Neu

fund für Deutschland. Die Art Biselachista arnoldi Koster, 1993 wurde als 
Synonym zu B. fulgens (Parenti, 1983) erkannt. Der Preis beträgt 2 0 .- DM + 
Porto (für Mitglieder).

DIE LEPIDOPTERENFAUNA 
DER RHEINLANDE UND WESTFALENS

Band 4

Familie: Elachistidae Bbuand, 1850
— U nterfam ilie : Elacm istinac  Swinhos & Cotes, 1089 -
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